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BOßELN  Wiesede unterliegt gegen Blersum und wird noch von Ardorf II überholt
Meister des KV Friedeburg, 
wurde der Heimvorteil ge-
nutzt, sodass am Ende einen 
klarer Heimerfolg zu Buche 
stand.  Wiesedermeer störte 
die Niederlage aber nur we-
nig, da der zweite Rang bereits 
gesichert war.  Uttel I fuhr da-
gegen gegen Rispel einen wei-
teren Sieg ein.  Die Gäste 
wehrten sich nach Kräften, 
am Ende sollten die Gastgebe-
rinnen aber dennoch die 
Oberhand behalten.  Müggen-
krug stand am letzten Spieltag 
dem Tabellenletzten aus   Alt-
funnixsiel  gegenüber und ließ 
dabei nichts anbrennen. 
Ebenfalls sehr souverän been-
dete Leerhafe die Spielzeit. 
Gegen Uttel stand am Ende 
ein Vorsprung von mehr als 
vier Wurf zu Buche. Den 
sechsten Platz behauptete 
Buttforde dank des Sieges 
gegen Mullberg.

in beiden Gruppen in Abick-
hafe-Dose die Oberhand und 
durfte sich anschließend über 
die Staffelmeisterschaft des 
Kreisverbandes (KV) Friede-
burg freuen. Burhafe machte 
es dagegen noch  einmal  span-
nend: Gegen  Uttel II setzten 
sich  die Gäste zwar nur   im 
Meterbereich durch, doch es 
reichte zum Sieg und damit 
zum  Titel im KV Wittmund.   
Von Beginn an für klare Ver-
hältnisse sorgte Marx im Duell 
mit Berdum. 

Kreisliga Frauen II
 Buttforde - Mullberg  7:0
Uplengen/H. - Wiesedermeer   7:0 
 Altfunnixsiel - Müggenkrug  0:7
Uttel I - Rispel   2:0
 Leerhafe - Uttel II  4:0 

Uplengen-Hollen gewann 
die Staffelmeisterschaft ohne 
Punktverlust. Auch am letzten 
Spieltag gegen Wiesedermeer, 

terbereich erringen. Die Gäste 
aus Ardorf II waren aber mit 
der roten Kugel zu stark, so-
dass beide Punkte und damit 
auch der Gesamtstaffelsieg 
nach Ardorf gingen. Buttforde 
setzte sich zum Abschluss der 
Saison gegen Absteiger Uttel 
III durch,  während Wiesede II 
gegen Mullberg die Oberhand 
behielt. 

2. Kreisliga Frauen I  
Uttel II - Burhafe  0:1
  (-0,070/-0,078) 
Abickhafe-Dose - Leerhafe II  0:6 

 (-3,047/-2,063)
 Zwischenbergen - Großoldendorf  2:2 

 (2,042/-2,045)
 Marx - Berdum  7:0 

 (2,016/5,040)
Großoldendorf musste am 

letzten Spieltag  im kreisinter-
nen Duell gegen Zwischen-
bergen ein Unentschieden 
hinnehmen. Leerhafe behielt  

FRIEDEBURG/WITTMUND/SH – 
Hoch her ging es bei  den Frau-
en aus den Kreisen Friedeburg 
und Wittmund auch am letz-
ten Boßel-Spieltag

1. Kreisliga Frauen I
 Eggelingen - Ardorf II  0:4 

 (0,062/-4,077)
Buttforde - Uttel III  16:0 

 (4,030/12,005)
Wiesede II - Mullberg  2:0 

 (2,057/-0,072)
Blersum - Wiesede I  2:1 

 (-1,003/2,083)
Beim bisherigen Tabellen-

führer Wiesede I lagen die 
Nerven blank, das nutzte Bler-
sum aus und behielt die Ober-
hand. Im Anschluss hoffte 
Wiesede I auf die Unterstüt-
zung von Eggelingen. Diese 
lieferten  gegen Ardorf II  auch 
einen guten Wettkampf ab 
und konnten sogar  mit der 
Holzkugel einen Sieg  im Me-

Mannschaft, die teamüber-
greifend die wenigsten Punkte 
auf dem Konto hat. Oftmals 
sind es am Ende einer Begeg-
nung wenige Meter oder gar 
nur Zentimeter, die über Sieg 
oder Niederlage entscheiden. 
Das verspricht Hochspan-
nung bis zum letzten Wurf 
und macht diesen Wettbe-
werb so interessant und ein-
zigartig. 

Natürlich räumt man den 
Vereinen mit den meisten 
Landesliga-Akteuren gerne 
die besten Chancen ein, den 
Titel zu holen. Doch eine Sieg-
garantie ist dies weder für 
Reepsholt, Westeraccum, Süd-
arle noch Rahe. Denn auch 
unterklassige Vereine wie 
Blersum oder Theener verfü-
gen über zehn Männer I-, fünf 
Männer II Werfer und starke 

Frauen- und Jugendteams, die 
an guten Tagen die vermeint-
lich Großen ärgern können.

Ausgetragen wird das dies-
jährige Pokalfinale rund um 
Blomberg. Das Profil der aus-
gewählten Strecken kommt 
Powerwerfern entgegen und 
garantiert somit spektakulä-
ren Boßelsport, den man sich 
als Zuschauer auf keinen Fall 
entgehen lassen sollte.

Fünf von sechs bleiben
ESENS/AH – Die Jahreshaupt-
versammlung des Reitvereins 
HPC Esens hat vor kurzem 
stattgefunden.  Dabei standen 
die Wahlen des Vorstandes im 
Vordergrund. Mit  Arno Nord-
mann und Elke von Heimen-
dahl wurden der erste und  
zweite Vorsitzende wiederge-
wählt. Caren Edzards hat da-
gegen ihren Posten als dritte 
Vorsitzende an Ina Depper-
mann abgegeben. Wiederge-
wählt wurden Elisabeth Wein-
mann (Kassenwartin), Mandy 
Janssen (Schriftführerin) und 
Ina Abken (stellvertretende 
Schriftführerin).

 Kurs für Kinderhandball 
PEWSUM/SV – Ausgebucht ist 
der Kinderhandball-Grundkurs 
der Handballregion Ems-Jade 
im Vereinsheim und in der 
Sporthalle des TuS Pewsum 
vom 5. bis zum 7. April. „Alle 30 
Teilnehmerplätze wurden ge-
bucht“, freute sich Regionsvor-
sitzender Helmut Schuirmann. 
Nachmeldungen werden auf 
die Warteliste gesetzt. 

Anwärter-Lehrgang 
EMDEN/AH –  Der Fußballkreis 
Ostfriesland bildet neue 
Schiedsrichter aus.  Der Anwär-
ter-Lehrgang trifft erstmals am 
kommenden Montag, 19 Uhr, 
im Kulturbunker in Emden. An 
bis zu zehn Lehrabenden er-
halten die Teilnehmer eine Ein-
führung in die Grundzüge der 
Fußballregeln. Das Mindest-
alter beträgt 14 Jahre. Anmel-
dungen nimmt Helmuth Vene-
kamp  unter T  04961 / 74460  
entgegen oder per E-Mail:
P@ helmuth.venekamp@ewe.net

KURZ NOTIERT

Meisterschaft am letzten Spieltag verspielt

JUGENDFUßBALL  Trainer Jens Backhaus und Jan Kirschner sind am Ende zufrieden
VECHTA/AH – Die E-Jugendli-
chen der Kreisauswahl Nord 
des Fußballkreises Ostfriesland 
haben  in der vergangenen Wo-
che am Endrundenturnier des 
Bezirkes  in Holdorf (Kreis 
Vechta) teilgenommen und da-
bei den vierten Platz belegt.

Im ersten Gruppenspiel tra-
fen die Ostfriesen auf die Aus-
wahl der Grafschaft Bentheim 
und musste eine herbe 3:8-
Niederlage hinnehmen. Die 
Bentheimer waren in allen Be-
langen überlegen. Nach takti-
schen Umstellungen folgte im 
zweiten Spielen gegen die Aus-

wahl aus Vechta ein 3:3, wobei 
hier der Sieger eigentlich Ost-
friesland Nord hätte heißen 
müssen. Das dritte Spiel war 
dann gegen die Auswahl Jade-
Weser-Hunte Süd (ehemals Ol-
denburg). Dieses Spiel ging mit 
1:3 verloren. Während die Kräf-
te bei den Gegnern nachließen, 
wurden   die Ostfriesen immer 
stärker und siegten mit 4:2 
gegen das Team vom  Jugend-
leistungszentrum des VfL Os-
nabrück. Dieser Sieg hätte 
auch   höher ausfallen können. 
Die Jungs zeigten ihre Qualitä-
ten und verzettelten sich nicht 

mehr in Einzelaktionen, son-
dern traten als Mannschaft auf. 
Vor dem Tor wurde noch ein-
mal quergelegt, so dass der 
besser postierte Spieler das Tor 
erzielen konnte. Dieser Auf-
schwung machte Hoffnung für 
das letzte Spiel. In der Vorwo-
che beim Vorrundenturnier in 
Bunde kamen  die Ostfriesen 
gegen Cloppenburg nicht über 
ein 2:2 hinaus. In Holdorf fuhr 
das Team von Jens Backhaus 
und Jan Kirschner einen 3:1-
Sieg ein. Nach den anfängli-
chen Schwierigkeiten war das 
Trainerduo mit dem Gesamt-

ergebnis sehr zufrieden. Als 
Gruppenvierter und  punkt-
gleich mit dem VfL Osnabrück 
stellten  die Talente  unter Be-
weis,  dass auch in Ostfriesland 
guter Fußball gespielt wird. 

Zur Mannschaft gehörten in 
Vechta:  Jonas Dieckmann, Ole 
Tschirch, Merten Pansegrau  
Dominik Schoolmann (alle  
SpVg Aurich), Lasse Ennen,  
Lance-Eric Wotschka (beide 
TuS Esens), Hannes und Jonah 
Müller (beide SG Dornum/
Nesse),   Phil Krebs (SV Ardorf) 
und  Marlon Schoolmann (Ost-
frisia Moordorf).

Kreisauswahl Nord belegt Rang vier in Vechta Knippler  wird vom 
NJV ausgezeichnet
HANNOVER/ESENS/AH – Tabatha 
Knippler aus Esens ist mit dem 
Abzeichen des Niedersachsen-
kaders durch Marc Blödorn,  
Landestrainer der U 15, wäh-
rend des Stützpunkttrainings 
des Niedersächsischen Judo-
verbandes (NJV) in Hannover 
ausgezeichnet worden. Damit 
hat Tabatha Knippler es neben 
Skadi Koster vom TuS Pewsum 
in den  14-köpfigen Teilneh-
merkreis des NJV geschafft. Sie 
zeichnete sich insbesondere 
durch ihren außerordentli-
chen Trainingsfleiß und ihre 
Erfolge in den Wettkämpfen 
aus. 

Bei Tina Fitze und Wiesede lagen die Nerven blank. Sie ver-
spielten am letzten Spieltag den Titel. BILDARCHIV: JOACHIM ALBERS

BOßELN  Finale im Ostfrieslandpokal steht an –  Reepsholt und Westeraccum gelten als Favoriten 

Wettkämpfe finden
 am Sonntag im Esenser 
Kreisverband rund 
um Blomberg statt.
BLOMBERG/HWI – Nur eine Wo-
che nach Ende des Ligabe-
triebs steht schon der nächste 
Höhepunkt für die Friesen-
sportler an. Am Sonntagvor-
mittag ermitteln die Boßelver-
eine aus Blersum, Rahe, 
Reepsholt, Südarle, Theener 
und Westeraccum in Blom-
berg den neuen Titelträger des 
Ostfrieslandpokals. 

Die teilnehmenden Teams 
werden vermutlich neben gro-
ßer Euphorie auch mit etwas 
Wehmut an den Start gehen. 
Denn es ist das erste Finale, 
das ohne seinen Ideengeber 
Hinrich Dirks stattfindet. Die 
Boßelobmann-Legende ver-
starb im November letzten 
Jahres und konnte sich schon 
zu Lebzeiten mit dem von ihm 
erdachten Pokalwettbewerb 
ein Denkmal setzen. Es gibt 
zahlreiche Stimmen in der 
ostfriesischen Boßlerszene, 
die sich wünschen, dass der 
Wettbewerb in Zukunft seinen 
Namen tragen sollte. Es wäre 
eine verdiente Würdigung für 
sein Lebenswerk.

Wie immer ist es schwer, im 
Vorfeld des Finales einen kla-
ren Favoriten zu benennen. 
Oftmals ist es den C- und A-
Jugendlichen vorbehalten, 
den vielleicht siegbringenden 
Punkt einzufahren. Jede 
Mannschaft kann in einem 
Streckenwerfen einen bis 
sechs Punkte zum Gesamt-
ergebnis ihres Vereins beisteu-
ern. Die Punkte werden nach 
der Platzierungsreihenfolge 
der einzelnen Teams verge-
ben. Es gewinnt also die 

Keine Verschnaufpause für die Vereine

Die Mischung macht’s:  Reiner Kroon (links) und Malte Claassen  gehen mit Westeraccum  als 
einer der Favoriten an den Start. BILD: JOACHIM ALBERS

SO WIRD GEWORFEN

Die Männer I werfen auf
 der Blomberger Straße  
Richtung Neugaude. Der 
Abwurf an der Bushalte-
stelle erfolgt um 9 Uhr.
Dabei kommt es zu 
folgenden Paarungen: 
Holz: Reepsholt - Rahe,
 Westeraccum - Theener, 
Südarle - Blersum.
Gummi: Blersum - Rahe,  
Südarle - Westeraccum, 
Theener - Reepsholt.

Die Männer II und A-Jugend 
werfen auf der Raiffeisen-
straße/Kummerweg Rich-
tung Neuschoo. Der Abwurf 
erfolgt an der Raiffeisen-
straße Nr. 6e um 9.45 Uhr.
Dabei kommt es zu 
folgenden Paarungen: 
Männer II: Westeraccum - 
Blersum, Reepsholt - 
Südarle, Rahe - Aurich. 
A-Jugend: Rahe - Südarle,  
Theener - Blersum,   Reeps-
holt - Westeraccum.

Die Frauen I und C-Jugend
werfen auf der Blomberger 
Hauptstraße  Richtung
 Langefeld. Der  Abwurf
 erfolgt beim Blomberger 
Vereinsheim KBV Blomberg 
9:45 Uhr. Dabei kommt es 
zu folgenden Paarungen: 
Frauen I: Blersum - Theener,   
Westeraccum - Reepsholt, 
Südarle - Rahe. 
C-Jugend:  Blersum - Reeps-
holt,  Rahe - Westeraccum 
Theener - Südarle.

Meister des
HPC Esens
stehen fest
ESENS/AH – Der Reitverein 
Harlinger Pferdesport-Corps  
Esens hat vor kurzem seine 
Vereinsmeister für 2019 ermit-
telt. In der Dressur-Klasse E si-
cherte sich Mayra Ubben  auf 
„Shirly Sue“ den Titel. In der 
Dressur-Klasse A setzte sich 
Fenna Goldenstein  auf „Dan-
cing Diva“ durch, wie auch 
Gebke Friedrichs auf „Contes-
se“ in der Klasse L. 

Neben den Dressurreitern 
wurden auch die Meister der 
einzelnen Springklassen ge-
kürt: Chiara Decker  gewann 
dabei mit „Night Pearl“ die  
Klasse E. Gleich zwei erste 
Plätze belegte  Elke Heimen-
dahl mit „Cassia“. Zum einen 
in der Klasse A,  zum anderen 
in der Klasse L.
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Streckenführung in 
Blomberg kommt bei 
den Friesensportlern gut 
an. Organisation läuft 
reibungslos. 

BLOMBERG/HWI – Was die Boß-
ler und Boßlerinnen von „Ost-
freesland“ Reepsholt in ihrer 
100. Saison des Vereinsbe-
stehens auch anfassen, es 
wird zu Gold. Oder besser ge-
sagt zu Eichenholz. Denn da-
raus besteht die schwere Pla-
kette, die dem Sieger des Ost-
friesland-Pokals im Anschluss 
an das Finale überreicht wird. 
Nach drei gewonnenen Lan-
desmeistertiteln schmückt 
nun auch die hölzerne Pokal-
Trophäe das Vereinslokal der 
Friedeburger –  und das bereits 
zum vierten Mal in der langen 
Geschichte dieses Wettbe-
werbs. Auf die Plätze verwie-
sen wurden Südarle und Rahe.

Bei optimalen äußeren Be-
dingungen trafen sich die 
sechs Finalisten aus Blersum, 
Rahe, Reepsholt, Südarle, 
Theener und Westeraccum in 
Blomberg, um ihren  Pokalsie-
ger im  Streckenwerfen zu er-
mitteln. Einen besseren Ver-
anstaltungsort hätte der ost-
friesische Landesverband in 
Zusammenarbeit mit dem 
Esenser Kreisverband kaum 
auswählen können. Denn alle 
Wettkämpfe wurden  direkt 
vor dem Blomberger Vereins-
lokal in unterschiedliche 
Richtungen gestartet. Dank 
der straffen Organisation und 
der optimalen Streckenfüh-
rung wurden  so die Wettbe-
werbe der insgesamt knapp 
300 Werfer und Werferinnen 
zügig durchgezogen. 

Einziger Kritikpunkt der 
Werfer war die mangelnde 
Versorgung mit Getränken 
und Snacks im Start- und Ziel-
bereich sowie an den Wende-
punkten. Viele waren verwun-
dert, dass der örtliche Boßel-
verein die Gelegenheit nicht 
nutzte, mit dem Verkauf von 
Kaffee, Bier und Bratwurst die 
Vereinskasse etwas aufzufül-
len. So erzielte die kleine Ber-

linerbude im Ortskern am Fi-
naltag vermutlich einen neu-
en Rekordumsatz. 

Aufgrund der ausgewähl-
ten Straßenprofile war klar, 
dass es neben Genauigkeit in 
allen Konkurrenzen auch auf 
die Kraft ankommen würde. 
Die Strecken kamen den 
„Powerwerfern“ entgegen. So 
wurden im Vorfeld natürlich 
die Vereine als Favoriten ge-

handelt, die mit zahlreichen 
Landesliga-Akteuren bestückt 
waren. Während Südarle, Ra-
he und natürlich Reepsholt 
ihren Favoritenrollen gerecht 
wurden, war das Abschneiden 
von Westeraccum etwas ent-
täuschend. Vor allem die hin-
tere Platzierung der hoch ge-
handelten Männer-II-Werfer 
um Karsten Biermann war für 
viele überraschend.

Uwe Köster musste sich mit den Reepsholter Männern II zwar mit Rang zwei in der Alters-
klasse begnügen, durfte aber den Gesamtsieg feiern. BILD: JENS SCHIPPER

BOßELN  Werfer von „Ostfreesland“ sichern sich erneut den Ostfriesland-Pokal

Reepsholt verteidigt den Titel

„Ostfreesland“
fehlt die
nötige Kraft
BLOMBERG/HWI – Für den 
Reepsholter Nachwuchs (42 
Wurf/11 Meter) kam dieses Fi-
nale etwas zu früh. Alle Werfer 
und Werferinnen befinden 
sich noch im D-Jugend-Alter 
und hatten der Kraft der älte-
ren Konkurrenz wenig ent-
gegenzusetzen. Die Enttäu-
schung über den letzten Platz 
schlug aber schnell in Freude 
um, als die Ergebnisse der an-
deren Wettbewerbe durchsi-
ckerten und sich abzeichnete, 
dass es dennoch zur erfolgrei-
chen Titelverteidiung reichen 
würde. Das beste Tagesresul-
tat lieferte hier Theener 
(35/24) vor Westeraccum 
(38/97) und Blersum (38/7).

BLOMBERG/HWI – Besser als 
ihre jüngeren Vereinskollegen 
hat es die Reepsholter A-Ju-
gend (43 Wurf/114 Meter) ge-
macht. Sie setzte sich souve-
rän durch und hatte somit 
maßgeblichen Anteil am Titel-
gewinn. Einen guten Ein-
druck hinterließ der Nach-
wuchs aus Blersum, der sich 
Rang zwei sicherte. Dritter 

wurde Südarle, das zur Wende 
noch in Führung lag.   Etwas 
überraschend war auch hier 
das schwache Abschneiden 
der Accumer (48/56), die trotz 
des Einsatzes ihres Ausnah-
metalents Marian Jahnke 
nicht über den fünften Platz 
hinauskamen. Abgeschlagen 
auf dem letzten Rang landete 
das Team aus Rahe.

BOßELN  Steigerung nach der Wende

Blersumer A-Jugend
 verkauft sich teuer

Thorben Behrends sicherte sich mit Blersum Rang zwei  im 
Vergleich der A-Jugend. BILD: JENS SCHIPPER

Südarle sichert
sich knapp
den Sieg
BLOMBERG/HWI – In der Kon-
kurrenz der Frauen I  wurde 
schnell deutlich, dass Bler-
sum (51 Wurf/57 Meter) und 
Theener (50/122) dem 
Niveau der anderen Teams  
nicht folgen konnten. Im Ziel 
lag Anke Klöpper mit Südarle 
(41/21) hauchdünn vorne 
und behauptete  sich mit we-
nigen Metern Vorsprung vor 
Reepsholt (41/8). Einen guten 
Wettkampf lieferte auch das 
Accumer Team um Hilke 
Barfknecht (44/115) ab und 
belohnte sich schließlich mit 
dem dritten Platz. Etwas ent-
täuscht dagegen zeigte sich 
der Vizemeister der Landesli-
ga aus Rahe (46/68). Die Auri-
cherinnen hatten sich etwas 
mehr ausgerechnet als Platz 
vier.

Rahe verweist
den Meister
auf Rang zwei
BLOMBERG/HWI – Etwas über-
raschend in dieser Konkur-
renz war das schwache Ab-
schneiden von Westeraccum. 
Die Männer von Karsten Bier-
mann kamen überhaupt 
nicht in die Partie und lande-
ten auf einem enttäuschen-
den fünften Platz (42 Wurf/75 
Meter). Vor allen in den Kur-
ven agierten die Esenser zu 
ungenau, um sich weiter vor-
ne zu platzieren. Hinter Ac-
cum wurde Theener (46/75) 
Letzter. Den Sieg holten sich 
die Werfer um Harm Wein-
stock und Ralf Kingenberg 
aus Rahe (37/81) vor Landes-
meister Reepsholt (38/43) 
und starken Blersumern 
(40/35). Südarle (42/152) 
wurde dank einer starken 
Rücktour, auf der sich Mathi-
as Krey Bestnoten verdiente, 
noch Vierter.

OSTFRIESLAND-POKAL

Gesamtwertung
1. Reepsholt   12 Punkte
2. Südarle  15
3. Rahe  18
4. Theener  20
5. Blersum  20
6. Westeraccum  20

C-Jugend
1. Theener  35 Wurf/24 Meter
2. Westeraccum  38/97
3. Blersum 38/7
4. Südarle  39/161
5. Rahe 39/57
6. Reepsholt 42/11

A-Jugend
1. Reepsholt 43/114
2. Blersum 44/20
3. Südarle 45/156
4. Theener 46/76
5. Westeraccum 48/56
6. Rahe 54/75

Frauen I
1. Südarle 41/21
2. Reepsholt 41/8
3. Westeraccum 44/115
4. Rahe  46/68
5. Theener  50/122
6. Blersum 51/57

Männer I 
1. Reepsholt  84/308
2. Rahe 88/212
3. Südarle 90/322
4. Theener 91/216
5. Westeraccum 91/164
6. Blersum 97/303

Männer II
1. Rahe 37/81
2. Reepsholt 38/43
3. Blersum 40/35
4. Südarle 42/152
5. Westeraccum 42/75
6. Theener 46/75

NÄCHSTER ERFOLG ZUM 100-JÄHRIGEN VEREINSBESTEHEN

Da ist das Ding: nach den Erfolgen 
2014, 2015 und 2018 hat sich der 
KBV „Ostfreesland“ Reepsholt zum  
vierten  Mal den Sieg im Ostfriesland-
Pokal gesichert. Zweite Plätze der Frau-
en I und Männer II sowie Siege der A-Ju-

gend und der Männer I brachten den 
Boßlern aus dem Kreisverband Friede-
burg den Erfolg. Dass es bei der C-Ju-
gend nicht zu einem der vorderen Plät-
ze gereicht hat, störte letztlich keinen 
mehr. Rekordsieger beim „Ossipokal“, 

der seit 1984 ausgeworfen wird, ist 
Blomberg mit zehn Erfolgen. Zweiter in 
der ewigen Bestenliste ist Pfalzdorf mit 
acht Titeln. Reepsholt belegt Platz drei,  
hat nun zwei Titel mehr als die 
Verfolger.  BILD: WILFRIED GRONEWOLD

Mit knappen
Ergebnissen
an die Spitze
REEPSHOLT/JOS – Mit drei 
Punkten Vorsprung hat 
Reepsholt den Titel im Ost-
friesland-Pokal verteidigt. Der 
Weg ins Finale rund um Blom-
berg war jedoch kein Selbst-
läufer. In der ersten Runde 
setzte sich „Ostfreesland“ 
knapp mit 3:2 in Dietrichsfeld 
durch. Auf eigener Strecke ge-
lang in der zweiten Runde ein 
4:1-Sieg über Ardorf. Ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen lieferte 
sich der Titelverteidiger in 
Westerende. Hier waren er-
neut die Werfer der Männer I 
und II sowie die A-Jugend der 
Garant für den Einzug ins Fi-
nale.  

Teams 
bleiben ohne
Punkte
WITTMUND/SV – Sieben Nach-
holspiele haben  den Spieltag 
in der Handballregion Ems-
Jade am Wochenende geprägt. 
Die Staffelleiter hatten die 
Vereine aufgefordert, den Aus-
weichspieltag zum Abbau der 
offenen Begegnungen zu nut-
zen. Die Handballerinnen des 
SV Bentstreek nutzten das 
Spiel beim TuS Norderney zu-
gleich als Inselausflug. Das 
gute Reisewetter entschädigte 
für die 19:23-Niederlage.

Regionsliga Frauen

 Der SV Bentstreek lief im 
Spiel beim TuS Norderney bis 
zur 38. Minute ständig einem 
Rückstand hinterher. Dann 
schaffte aber Spielertrainerin 
Tanja Harms den 17:17-Aus-
gleich. In der Schlussphase 
bekamen die BSV-Spielerin 
die Haupttorschützin der In-
sulanerinnen, Valesca Me-
cklenburg-Saathoff (insge-
samt 17 Tore), nicht in den 
Griff. Sie erzielte noch alle 
sechs TuS-Treffer zum 23:19-
Endstand. 
SV Bentstreek: Baumann im 
Tor; Renken, Corbach, Harms 
(4 Tore), Schoon, Utsch, Dä-
nekas (1), A. Buß (2), I. Buss 
(1), Timker, Gahl (11/3 Sie-
benmeter). 

Regionsklasse Männer

 Für die HSG Friedeburg/
Burhafe III, die erstmals am 
Punktspielbetrieb teilnahm, 
endete die Saison mit einer 
29:34-Niederlage beim Tabel-
lennachbarn HSG Leer. Im 
letzten Saisonspiel konnte die 
HSG III sieben Feldspieler 
aufbieten und hielt bis zum 
17:18 (31.) gut mit. Erst sechs 
Tore der Leeraner in Folge 
warfen die von Jannis Pulina 
betreuten Gäste zurück. Bis 
zum Ende der Partie änderte 
sich an diesem Rückstand 
nicht mehr viel. 
HSG Friedeburg/Burhafe III: 
Liers im Tor; Wessels (10/4), 
Hogen (9), Tjardes (1), Ihler 
(2), Janssen (2), Leerhoff (1), 
Cordes (4). 

BILD: JOACHIM ALBERS
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Streckenführung in 
Blomberg kommt bei 
den Friesensportlern gut 
an. Organisation läuft 
reibungslos. 

BLOMBERG/HWI – Was die Boß-
ler und Boßlerinnen von „Ost-
freesland“ Reepsholt in ihrer 
100. Saison des Vereinsbe-
stehens auch anfassen, es 
wird zu Gold. Oder besser ge-
sagt zu Eichenholz. Denn da-
raus besteht die schwere Pla-
kette, die dem Sieger des Ost-
friesland-Pokals im Anschluss 
an das Finale überreicht wird. 
Nach drei gewonnenen Lan-
desmeistertiteln schmückt 
nun auch die hölzerne Pokal-
Trophäe das Vereinslokal der 
Friedeburger –  und das bereits 
zum vierten Mal in der langen 
Geschichte dieses Wettbe-
werbs. Auf die Plätze verwie-
sen wurden Südarle und Rahe.

Bei optimalen äußeren Be-
dingungen trafen sich die 
sechs Finalisten aus Blersum, 
Rahe, Reepsholt, Südarle, 
Theener und Westeraccum in 
Blomberg, um ihren  Pokalsie-
ger im  Streckenwerfen zu er-
mitteln. Einen besseren Ver-
anstaltungsort hätte der ost-
friesische Landesverband in 
Zusammenarbeit mit dem 
Esenser Kreisverband kaum 
auswählen können. Denn alle 
Wettkämpfe wurden  direkt 
vor dem Blomberger Vereins-
lokal in unterschiedliche 
Richtungen gestartet. Dank 
der straffen Organisation und 
der optimalen Streckenfüh-
rung wurden  so die Wettbe-
werbe der insgesamt knapp 
300 Werfer und Werferinnen 
zügig durchgezogen. 

Einziger Kritikpunkt der 
Werfer war die mangelnde 
Versorgung mit Getränken 
und Snacks im Start- und Ziel-
bereich sowie an den Wende-
punkten. Viele waren verwun-
dert, dass der örtliche Boßel-
verein die Gelegenheit nicht 
nutzte, mit dem Verkauf von 
Kaffee, Bier und Bratwurst die 
Vereinskasse etwas aufzufül-
len. So erzielte die kleine Ber-

linerbude im Ortskern am Fi-
naltag vermutlich einen neu-
en Rekordumsatz. 

Aufgrund der ausgewähl-
ten Straßenprofile war klar, 
dass es neben Genauigkeit in 
allen Konkurrenzen auch auf 
die Kraft ankommen würde. 
Die Strecken kamen den 
„Powerwerfern“ entgegen. So 
wurden im Vorfeld natürlich 
die Vereine als Favoriten ge-

handelt, die mit zahlreichen 
Landesliga-Akteuren bestückt 
waren. Während Südarle, Ra-
he und natürlich Reepsholt 
ihren Favoritenrollen gerecht 
wurden, war das Abschneiden 
von Westeraccum etwas ent-
täuschend. Vor allem die hin-
tere Platzierung der hoch ge-
handelten Männer-II-Werfer 
um Karsten Biermann war für 
viele überraschend.

Uwe Köster musste sich mit den Reepsholter Männern II zwar mit Rang zwei in der Alters-
klasse begnügen, durfte aber den Gesamtsieg feiern. BILD: JENS SCHIPPER

BOßELN  Werfer von „Ostfreesland“ sichern sich erneut den Ostfriesland-Pokal

Reepsholt verteidigt den Titel

„Ostfreesland“
fehlt die
nötige Kraft
BLOMBERG/HWI – Für den 
Reepsholter Nachwuchs (42 
Wurf/11 Meter) kam dieses Fi-
nale etwas zu früh. Alle Werfer 
und Werferinnen befinden 
sich noch im D-Jugend-Alter 
und hatten der Kraft der älte-
ren Konkurrenz wenig ent-
gegenzusetzen. Die Enttäu-
schung über den letzten Platz 
schlug aber schnell in Freude 
um, als die Ergebnisse der an-
deren Wettbewerbe durchsi-
ckerten und sich abzeichnete, 
dass es dennoch zur erfolgrei-
chen Titelverteidiung reichen 
würde. Das beste Tagesresul-
tat lieferte hier Theener 
(35/24) vor Westeraccum 
(38/97) und Blersum (38/7).

BLOMBERG/HWI – Besser als 
ihre jüngeren Vereinskollegen 
hat es die Reepsholter A-Ju-
gend (43 Wurf/114 Meter) ge-
macht. Sie setzte sich souve-
rän durch und hatte somit 
maßgeblichen Anteil am Titel-
gewinn. Einen guten Ein-
druck hinterließ der Nach-
wuchs aus Blersum, der sich 
Rang zwei sicherte. Dritter 

wurde Südarle, das zur Wende 
noch in Führung lag.   Etwas 
überraschend war auch hier 
das schwache Abschneiden 
der Accumer (48/56), die trotz 
des Einsatzes ihres Ausnah-
metalents Marian Jahnke 
nicht über den fünften Platz 
hinauskamen. Abgeschlagen 
auf dem letzten Rang landete 
das Team aus Rahe.

BOßELN  Steigerung nach der Wende

Blersumer A-Jugend
 verkauft sich teuer

Thorben Behrends sicherte sich mit Blersum Rang zwei  im 
Vergleich der A-Jugend. BILD: JENS SCHIPPER

Südarle sichert
sich knapp
den Sieg
BLOMBERG/HWI – In der Kon-
kurrenz der Frauen I  wurde 
schnell deutlich, dass Bler-
sum (51 Wurf/57 Meter) und 
Theener (50/122) dem 
Niveau der anderen Teams  
nicht folgen konnten. Im Ziel 
lag Anke Klöpper mit Südarle 
(41/21) hauchdünn vorne 
und behauptete  sich mit we-
nigen Metern Vorsprung vor 
Reepsholt (41/8). Einen guten 
Wettkampf lieferte auch das 
Accumer Team um Hilke 
Barfknecht (44/115) ab und 
belohnte sich schließlich mit 
dem dritten Platz. Etwas ent-
täuscht dagegen zeigte sich 
der Vizemeister der Landesli-
ga aus Rahe (46/68). Die Auri-
cherinnen hatten sich etwas 
mehr ausgerechnet als Platz 
vier.

Rahe verweist
den Meister
auf Rang zwei
BLOMBERG/HWI – Etwas über-
raschend in dieser Konkur-
renz war das schwache Ab-
schneiden von Westeraccum. 
Die Männer von Karsten Bier-
mann kamen überhaupt 
nicht in die Partie und lande-
ten auf einem enttäuschen-
den fünften Platz (42 Wurf/75 
Meter). Vor allen in den Kur-
ven agierten die Esenser zu 
ungenau, um sich weiter vor-
ne zu platzieren. Hinter Ac-
cum wurde Theener (46/75) 
Letzter. Den Sieg holten sich 
die Werfer um Harm Wein-
stock und Ralf Kingenberg 
aus Rahe (37/81) vor Landes-
meister Reepsholt (38/43) 
und starken Blersumern 
(40/35). Südarle (42/152) 
wurde dank einer starken 
Rücktour, auf der sich Mathi-
as Krey Bestnoten verdiente, 
noch Vierter.

OSTFRIESLAND-POKAL

Gesamtwertung
1. Reepsholt   12 Punkte
2. Südarle  15
3. Rahe  18
4. Theener  20
5. Blersum  20
6. Westeraccum  20

C-Jugend
1. Theener  35 Wurf/24 Meter
2. Westeraccum  38/97
3. Blersum 38/7
4. Südarle  39/161
5. Rahe 39/57
6. Reepsholt 42/11

A-Jugend
1. Reepsholt 43/114
2. Blersum 44/20
3. Südarle 45/156
4. Theener 46/76
5. Westeraccum 48/56
6. Rahe 54/75

Frauen I
1. Südarle 41/21
2. Reepsholt 41/8
3. Westeraccum 44/115
4. Rahe  46/68
5. Theener  50/122
6. Blersum 51/57

Männer I 
1. Reepsholt  84/308
2. Rahe 88/212
3. Südarle 90/322
4. Theener 91/216
5. Westeraccum 91/164
6. Blersum 97/303

Männer II
1. Rahe 37/81
2. Reepsholt 38/43
3. Blersum 40/35
4. Südarle 42/152
5. Westeraccum 42/75
6. Theener 46/75

NÄCHSTER ERFOLG ZUM 100-JÄHRIGEN VEREINSBESTEHEN

Da ist das Ding: nach den Erfolgen 
2014, 2015 und 2018 hat sich der 
KBV „Ostfreesland“ Reepsholt zum  
vierten  Mal den Sieg im Ostfriesland-
Pokal gesichert. Zweite Plätze der Frau-
en I und Männer II sowie Siege der A-Ju-

gend und der Männer I brachten den 
Boßlern aus dem Kreisverband Friede-
burg den Erfolg. Dass es bei der C-Ju-
gend nicht zu einem der vorderen Plät-
ze gereicht hat, störte letztlich keinen 
mehr. Rekordsieger beim „Ossipokal“, 

der seit 1984 ausgeworfen wird, ist 
Blomberg mit zehn Erfolgen. Zweiter in 
der ewigen Bestenliste ist Pfalzdorf mit 
acht Titeln. Reepsholt belegt Platz drei,  
hat nun zwei Titel mehr als die 
Verfolger.  BILD: WILFRIED GRONEWOLD

Mit knappen
Ergebnissen
an die Spitze
REEPSHOLT/JOS – Mit drei 
Punkten Vorsprung hat 
Reepsholt den Titel im Ost-
friesland-Pokal verteidigt. Der 
Weg ins Finale rund um Blom-
berg war jedoch kein Selbst-
läufer. In der ersten Runde 
setzte sich „Ostfreesland“ 
knapp mit 3:2 in Dietrichsfeld 
durch. Auf eigener Strecke ge-
lang in der zweiten Runde ein 
4:1-Sieg über Ardorf. Ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen lieferte 
sich der Titelverteidiger in 
Westerende. Hier waren er-
neut die Werfer der Männer I 
und II sowie die A-Jugend der 
Garant für den Einzug ins Fi-
nale.  

Teams 
bleiben ohne
Punkte
WITTMUND/SV – Sieben Nach-
holspiele haben  den Spieltag 
in der Handballregion Ems-
Jade am Wochenende geprägt. 
Die Staffelleiter hatten die 
Vereine aufgefordert, den Aus-
weichspieltag zum Abbau der 
offenen Begegnungen zu nut-
zen. Die Handballerinnen des 
SV Bentstreek nutzten das 
Spiel beim TuS Norderney zu-
gleich als Inselausflug. Das 
gute Reisewetter entschädigte 
für die 19:23-Niederlage.

Regionsliga Frauen

 Der SV Bentstreek lief im 
Spiel beim TuS Norderney bis 
zur 38. Minute ständig einem 
Rückstand hinterher. Dann 
schaffte aber Spielertrainerin 
Tanja Harms den 17:17-Aus-
gleich. In der Schlussphase 
bekamen die BSV-Spielerin 
die Haupttorschützin der In-
sulanerinnen, Valesca Me-
cklenburg-Saathoff (insge-
samt 17 Tore), nicht in den 
Griff. Sie erzielte noch alle 
sechs TuS-Treffer zum 23:19-
Endstand. 
SV Bentstreek: Baumann im 
Tor; Renken, Corbach, Harms 
(4 Tore), Schoon, Utsch, Dä-
nekas (1), A. Buß (2), I. Buss 
(1), Timker, Gahl (11/3 Sie-
benmeter). 

Regionsklasse Männer

 Für die HSG Friedeburg/
Burhafe III, die erstmals am 
Punktspielbetrieb teilnahm, 
endete die Saison mit einer 
29:34-Niederlage beim Tabel-
lennachbarn HSG Leer. Im 
letzten Saisonspiel konnte die 
HSG III sieben Feldspieler 
aufbieten und hielt bis zum 
17:18 (31.) gut mit. Erst sechs 
Tore der Leeraner in Folge 
warfen die von Jannis Pulina 
betreuten Gäste zurück. Bis 
zum Ende der Partie änderte 
sich an diesem Rückstand 
nicht mehr viel. 
HSG Friedeburg/Burhafe III: 
Liers im Tor; Wessels (10/4), 
Hogen (9), Tjardes (1), Ihler 
(2), Janssen (2), Leerhoff (1), 
Cordes (4). 

BILD: JOACHIM ALBERS
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